
 

                                                                                                                                                            Bitte wenden! 
 

 

 

 

Antrag und Voranmeldung 
für die Ausführung einer Wasser – Neu/ Erweiterungs/ Änderungs-Anlage 

 
 

 
im Grundstück ………………………………………………………………………………………………........................... 
                                                   (Ortsteil, Straße, Nummer, Flurnummer) 
 
Grundstückseigentümer……………………………………………………………………………...................................... 
                                                                 (Name, Straße, Nummer) 
 
……………………………………………………………………………………………………………………………………. 
                                                                    (Postleitzahl, Ort, Telefon) 
 
Ich beantrage nachstehend beschriebene-neue-geänderte Wasserversorgungsanlage an das Leitungsnetz der 
SWW Wunsiedel GmbH gemäß der Verordnung über Allgemeine Bedinungen für die Versorgung mit Wasser 
(AVBWasserV) anzuschließen. Die Anmeldung umfasst sämtliche Einrichtungen, welche direkt oder indirekt mit 
dem Leitungsnetz der SWW Wunsiedel GmbH verbunden werden sollen.  
 
 
…………………………., den ............................................                              …………………………………………… 
                                                                                                                                 (Unterschrift Kostenträger) 
 
 
Falls der Kostenträger nicht zugleich der Grundstücksbesitzer ist, muss dessen schriftliche Zustimmung 
beigebracht werden. 
 
                                                                                                                      …………………………………………..… 
                                                                                                                            (Unterschrift Grundstücksbesitzer) 
 
 
Zu versorgen ist ein Wohn - Betriebs - Gebäude, bestehend aus ……..…… Geschossen und enthält:     .……… 

Wohnungen mit ……… Küchen, ……… Bädern, ……… Klosetts, ……… Waschküchen,  ……… Garagen, ……… 

Werkstätten 

und …………………………………………………………………………………………………………………. 

mit folgenden Verbrauchsstellen: 

…………….... Auslaufventile     

………………. Durchlauferhitzer, Typ: ………………………… 

…………….... Spülkästen 

…………….... Druckspüler 

 
Sonstige Anlagen: ………………………………………………………………………………………………...  
                                                            (Nachbehandlungsgeräte, Druckerhöhungsanlagen) 
 
 

Welcher Spitzenvolumenstrom wird benötigt? ………………. m³/ h 
  

∆p Hausinstallation (Druckverlust Hausinstallation ……....... bar 

Ausgegeben an 

Reg-Nr.: 

gesehen: 



1) Werden eigensichere Armaturen verwendet? 

 Ja, und zwar folgende:     

          Hersteller    Typ-Bezeichnung  DVGW-Registriernummer  Installationsort 

………………………….. ………………………… ………………………………. ………………..… 

………………………….. ………………………… ………………………………. ………………..… 

 Nein: siehe Punkt 5 

2) Werden Gartenbewässerungsventile eingebaut? 

 Ja: siehe Punkt 5  Nein  

3) Werden Badewanneneinläufe unterhalb des Wannenrandes verwendet? 

 Ja: siehe Punkt 5                Nein  

4) Werden Spültischarmaturen mit Schlauchbrausen (Schlupfbrausen) verwendet?  

 Ja: siehe Punkt 5  Nein  

5) Welche Sicherungsmaßnahmen nach DIN 1988 werden verwendet?  

Bei Punkt ……..…………………………………………………………………………………………………………... 

………………………………………………………………………………………………………………………………  

6) Wird in dem Anwesen eine Regenwassernutzungsanlage eingebaut?  

 Ja, 

 über folgende Vorrichtung erfolgt die Zuspeisung von Trinkwasser:  

……………………………………………………………………………………………………………………….. 

 Wie erfolgt die Versorgung der Nichttrinkwasseranlage bei Ausfall einer Pumpe? 

……………………………………………………………………………………………………………………….. 

 Nein  

7) Erklärung des Grundeigentümers: 
Ich wurde darauf hingewiesen, dass pro m² Geschoss- und Grundstücksfläche ein Baukostenzuschuss laut 
der AVBWasserV und den ergänzenden Bestimmungen der SWW Wunsiedel GmbH erhoben wird.  
Berechnungsgrundlage hierfür ist der Entwässerungsbeitrag des Kommunalunternehmens WUN 
Infrastruktur KU 
 

 

                                                                                                                      …………………………………………..… 
                                                                                                                           (Unterschrift Grundstücksbesitzer) 
 
 

Die Verlegung des Grundstücksanschlusses in das Gebäude erfolgt erst nach Einreichung dieser Anmeldung beim 
Wasserversorgungsunternehmen (WVU). 
Für die Bereitstellung von Bauwasser wird in Form eines ¾" Auslaufventils mit Schlauchverschraubung eine Entnahme-
möglichkeit an der Wasserzähleinrichtung geschaffen. Dieses Teil wird erst durch das WVU abgebaut, wenn die 
Fertigstellung der Anlage gemeldet und alle nach der DIN 1988 erforderlichen Sicherungseinrichtungen funktionsfähig 
montiert sind; ab diesem Zeitpunkt kann eine unmittelbare Verbindung zu der Trinkwasserinstallation hergestellt werden. 
Die bestehenden Druckverhältnisse an der Übergabestelle und geplanten Änderungen des WVU habe ich erfragt und 
zur Kenntnis genommen. Der Elektroinstallateur wird von mir rechtzeitig zur Verlegung der Ausgleichsleitung im Bad 
aufgefordert! Ich verpflichte mich, die Leitungs- und Verbrauchsanlagen nach den Bestimmungen der DIN 1988 und der 
AVBWasserV, insbesondere bezüglich des Einbaues von Rückflussverhinderer, von Be- und Entlüftern, der Verbindung 
mit Eigenwasserversorgungsanlagen und Schwimmbädern auszuführen und erkenne an, dass ich, unbeschadet einer 
etwaigen Besichtigung durch das WVU, als Unternehmer die alleinige Haftung für die fachgerechte und 
vorschriftsmäßige Ausführung trage.  
Mir ist ferner bekannt, dass das WVU vor Aufnahme der Belieferung die Abstellung evtl. schon bei einer Besichtigung 
offenkundig gewordener Mängel verlangen kann.  
Ohne Prüfung der Installation durch das WVU erfolgt kein Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage. 
 

 
Ausführender Installateur: Name: ……………………………… Straße: ………………………………. 

……………………………………….. PLZ, Ort: …………………………… Tel/ Fax: …………………………….. 
(Stempel/ Unterschrift)    
 
Zulassung bei WVU, Nr. ……………………………………………………..... 


